
 

  

 

FAQ  Diversity-Buddy-Programm „1st Generation@HHU“ 

Warum dieses Programm? Was ist das Ziel? 

Ziel des Diversity-Buddy-Programms ist es, Studierenden aus dem ersten oder 
zweiten Semester, die als Erste in ihrer Familie studieren, den Einstieg und die 
Orientierung an der Uni zu erleichtern und im besten Falle langfristige 
Netzwerke zu etablieren. 

Schön wäre es, wenn darüber hinaus auch Freundschaften entstehen, die auch 
nach dem Programm weiter bestehen. Dies ist aber kein Muss. 

Wer kann mitmachen? 

Erst- oder Zweitsemester, die als Erste in ihrer Familie studieren und 
Unterstützung durch erfahrene Kommilitonen und Kommilitoninnen suchen, 
sowie erfahrene Kommilitonen und Kommilitoninnen ab dem 4. Semester, die 
Studienanfänger*innen unter die Arme greifen wollen. 

Wie läuft es ab? 

In der ersten Veranstaltung lernt ihr eure Buddy-Partner*innen kennen. 
Danach treffen wir uns alle 4-6 Wochen zu gemeinsamen Informations-
veranstaltungen, die Euch die zentralen Uni-Einrichtungen näher bringen. 
Außerdem bieten wir euch Workshops an, in denen ihr wichtige Skills für den 
Uni-Alltag erlernen könnt.  

Zwischendurch trefft ihr euch, um euch besser kennenzulernen und etwas 
gemeinsam zu unternehmen. Wie oft, wann und wie lange – das vereinbart ihr 
untereinander und kann individuell unterschiedlich sein. 

Wieviel Zeit investiere ich? 

Das entscheidet ihr gemeinsam mit Eurem Buddy. Verpflichtend sind 80 % des 
Programms, das von der Koordinierungsstelle organisiert wird. 



 

  

 

Um ein Ehrenamtszertifikat zu erhalten, sollten Senior Buddys 60 Stunden/Jahr 
investieren. 

Welche Verantwortung übernehme ich als Senior-Buddy? 

Ihr übernehmt Verantwortung für Eure Buddys. Seid zuverlässig was die 
Terminabsprache und -einhaltung anbelangt. Geht gewissenhaft mit den 
Informationen um, die ihr euch gegenseitig anvertraut.  

Wie gehe ich mit vertraulicher Information um? 

Wir setzen voraus, dass vertrauliche Informationen unter Euch bleiben. Sollte 
es zu einem groben Vertrauensbruch kommen, behalten wir uns vor, 
Teilnehmer*innen auszuschließen. 

Was ist, wenn wir große Probleme zu bewältigen haben oder ich Rat 
brauche? 

Ihr seid nicht alleine. Wenn es ein Thema gibt, das ihr alleine nicht lösen könnt, 
oder es zu Problemen untereinander kommt, dann sprecht uns in der 
Koordinierungsstelle Diversity an. Wir geben Euch erste Hinweise und 
verweisen ggf. auf die Stellen, die Euch konkret weiterhelfen können. 

Was ist, wenn das Matching nicht passt? 

Sagt uns bitte frühzeitig Bescheid, wenn ihr unzufrieden seid, dann können wir 
ggf. neu matchen. Das ist allen Beteiligten gegenüber fair. 

Was ist, wenn ich umziehe oder mit dem Studium aufhöre? 

Dann meldet Euch bitte, damit wir eine Lösung finden.  

Was habe ich von dem Programm? 

Neben den Programmpunkten, welche zentrale Anlaufstellen der Uni in den 
Fokus rücken, gibt es auch Weiterbildungs-Angebote, die Euch auf die 
zukünftige Arbeitswelt vorbereiten. Wir geben Euch die entscheidenden 
Hinweise und laden Euch auch zu solchen Angeboten ein. 


